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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Geräteerklärung
Frontansicht
• Display
• Memory Card
• Einstellparameter
• Rampentaste
• Ein/Aus Schalter

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Geräteerklärung
Rückansicht
• EDV Schnittstelle
• Netzstecker
• Verschlusskappe für 

Filter
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Geräteerklärung
Filterwechsel
• Verschlusskappe 

entfernen
• Filter schwarz 

kontrollieren und bei 
Bedarf waschen und 
trocknen

• weißen Filter nach 30 
Tagen wechseln

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Geräteerklärung
Filterwechsel
• Verschlusskappe 

entfernen
• Filter schwarz 

kontrollieren und 
bei Bedarf waschen 
und trocknen

• weißen Filter nach 30 
Tagen wechseln
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Geräteerklärung
Filterwechsel
• Verschlusskappe 

entfernen
• Filter schwarz 

kontrollieren und bei 
Bedarf waschen und 
trocknen

• weißen Filter nach 
30 Tagen wechseln

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Geräteerklärung
• Gerät an das 

Stromnetz 
anschließen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

1. Heizung

• Heizung ans Netz 
(Steckdose) 
schließen

• durch hinunter-
drücken der 
Abdeckung..... 

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

1. Heizung
• Heizung ans Netz 

(Steckdose) schließen
• durch hinunter-

drücken der 
Abdeckung..... 

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

1. Heizung
• .....den 

Wasserbehälter 
einführen und 
einrasten lassen

• destilliertes Wasser 
einfüllen 
(Apotheke).....

• ....bis zur schwarzen 
Markierung

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

1. Heizung
• .....den 

Wasserbehälter 
einführen und 
einrasten lassen

• destilliertes Wasser 
einfüllen 
(Apotheke).....

• ....bis zur schwarzen 
Markierung

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

1. Heizung
• .....den 

Wasserbehälter 
einführen und 
einrasten lassen

• destilliertes Wasser 
einfüllen 
(Apotheke).....

• ....bis zur schwarzen 
Markierung

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

2. Zusammenbau
• Sicherheitsventil 

anstecken
• Kurzer Schlauch 

anstecken (vom 
Beatmungsgerät zur 
Heizung)
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

• Sauerstoffadapter an 
Sauerstoffrückschlag
ventil anbringen

• Sauerstoffschlauch 
mit dem Adapter 
verbinden 

Wenn Sie zusätzlich
Sauerstoff haben!!!

Sauerstoff aufdrehen!

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

2. Zusammenbau
• Sicherheitsventil 

anstecken
• Kurzer Schlauch 

anstecken (vom 
Beatmungsgerät zur 
Heizung)
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

2. Zusammenbau
• Langer Schlauch 

von der Heizung 
zur Maske

• Maske an den langen 
Schlauch anstecken

• Gerät ist 
Einsatzbereit

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

2. Zusammenbau

• Langer Schlauch von 
der Heizung zur 
Maske

• Maske an den 
langen Schlauch 
anstecken

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 
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Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Ihr Gerät ist nun 
einsatzbereit

ALARM URSACHE BEHEBUNG 
Diskonnektionsalarm PatientIn ist nicht korrekt 

angeschlossen 
Es gibt irgendwo im 
Schlauchsystem ein Loch 
Maske undicht  

PatientIn anschließen  
Alle Schläuche überprüfen 
Schläuche unverzüglich 
wechseln 
Maske korrigieren 

Technischer Alarm Maschine defekt Sofort Firma 
benachrichtigen 

 

 
 

   Weitere Alarmfunktionen entnehmen Sie bitte Ihrer beigelegtem  
  Patientenhandbuch.            
  Bei weiteren Fragen oder Problemen wenden Sie sich an die Firma    
  HABEL.         

Datum
gesehen/erklärt
mit Hilfe durchgeführt
selbständig durchgeführt
Handzeichen

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 
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HZAnmerkungen:Datum

HZAnmerkungen:Datum
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HZAnmerkungen:Datum

Beatmungsgerät „Bipap Pro“ & Heizung 

Wurde auf diese Pflegetätigkeiten eingeschult:

Unterschrift:...........................
(Name in Blockschrift)

erfolgreicher Abschluss der Einschulung:

Unterschrift Sr/Pfl.:..........................
(Name in Blockschrift)


